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1 Historische Gesellschaft des Künstlervereins (Hrsg.), Quellen zur Bremischen Reforma-
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S. V–VII.
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Vorwort

Im Jahr 1884 schrieb Wilhelm von Bippen, Leiter des Staatsarchivs Bremen und 
Mitglied im Vorstand der Historischen Gesellschaft des Künstlervereins, im Vor-
wort zu den »Quellen zur Bremischen Reformationsgeschichte«, dass man »den 
gegenwärtigen Band des Jahrbuchs als den ersten einer zweiten Serie«  bezeichne, 
um eine Bremer Publikationsreihe zu gründen, »welche nur Quellen publikationen 
umfassen soll«. Anlass der Publikation war im Jahr zuvor die »Säcularfeier von 
Luthers Geburt« gewesen.1

Dem ersten Band folgten 1891 »Die Bremische Kirchenordnung von 1534«, 1961 
»Die Matrikel des Gymnasium Illustre zu Bremen« und 2015 das »Bremer Bür-
gerbuch 1298–1519«. Dass nun in deutlich kürzerer Folge ein weiterer Band der 
Reihe erscheinen kann, ist wiederum einem Jubiläum der Kirchengeschichte zu 
verdanken. Im Vorfeld des Reformationsjubiläums 2017 wurde am Institut für 
Religionswissenschaft und -pädagogik aus Mitteln der Exzellenz-Initiative der 
Universität Bremen ein Projekt zur Edition des Denkbuchs des Bürgermeisters 
Daniel von Büren ins Leben gerufen. Dies war die Initialzündung für die hiermit 
vorliegende historisch-kritische Erstedition dieser wichtigen Quelle.
Dass das Denkbuch erst jetzt publiziert wird, ist angesichts seines Stellenwer-
tes als Quelle zur Stadtgeschichte eigentlich erstaunlich. Denn sehr früh ist sein 
singulärer Quellenwert und sein Nutzen für die Erforschung der bremischen Ge-
schichte an der Schwelle vom Mittelalter zur Frühen Neuzeit und im Zeitalter 
der jungen Reformation erkannt worden. Mit ihm verfügt die Forschung für diese  
außerordentlich wichtige und prägende Epoche neben den Urkunden, Amts-
büchern und Chroniken auch über Aufzeichnungen von privatem Charakter. 
Diese stammen zudem von einem Mann, der fast ein halbes Jahrhundert lang 
(1490–1538) an zentraler Stelle Verantwortung als Ratsherr und Bürgermeister trug 
und der mit seinem Sohn Daniel von Büren dem Jüngeren für eine politische 
Dynastie aus den Führungsschichten der Hansestadt steht. Dies ist überliefe-
rungsgeschichtlich ein außerordentlicher Glücksfall. 
Schon früh wurde dies erkannt und so entstanden im 18. Jahrhundert mehrere 
Abschriften des Denkbuchs. Angesichts von Schäden und Materialverlusten am 
Original sind diese Abschriften heute ebenso nützlich wie wertvoll. Schon in der 
auszugsweisen Publikation des Denkbuchs in den Quellen zur Reformationsge-
schichte wies der Bearbeiter Ernst Dünzelmann darauf hin, dass das Denkbuch  
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